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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

hinter uns liegen turbulente Wochen und Monate. Die Bundestagswahl im 

September hat für uns leider mit einem enttäuschenden Ergebnis geendet. 

In der Folge konnte auch nach Sondierungsgesprächen keine tragfähige 

Regierung gebildet werden. Nun stehen wir vor einer neuen Situation, der 

wir mit Zuversicht begegnen sollten. 

Auch innerhalb unserer CSU hinterließ dies Spuren. Doch ich bin opti-

mistisch, dass wir mit der nun gefundenen personellen Neuaufstellung die 

anstehenden Aufgaben bewältigen können. Dafür ist jedoch Geschlossen-

heit Grundvoraussetzung. Ebenso gilt es, die Sorgen und Ängste der Men-

schen noch stärker in den Mittelpunkt zu rücken und diese mit guter Politik aufzugreifen. 

Bayern steht unbestritten gut da. Die objektiven Indikatoren weisen stets Spitzenplätze im bundesweiten Ver-

gleich aus. Für mich ist dies jedoch keinesfalls Anlass, dass wir uns darauf ausruhen können, sondern das Gegen-

teil ist der Fall. Unser Wohlstand ist keinesfalls dauerhaft gesichert, er muss stets aufs Neue erarbeitet werden. 

Einen großen Beitrag dazu leisten unsere starken Betriebe, insbesondere mittelständische Familienunternehmen, 

worauf wir sehr stolz sein können.  

Als Mitglied des Bildungsausschusses im Landtag möchte ich an dieser Stelle in Erinnerung rufen, dass in unse-

rem rohstoffarmen Land Wertschöpfung nur durch Innovation erfolgen kann. Hierfür ist beste Bildung eine 

Grundvoraussetzung, weswegen der Freistaat zu Recht jeden dritten Euro in die Bildung investiert. Mit unserem 

auf den Weg gebrachten Bildungspaket unterstützen wir nicht nur die Weiterentwicklung des Bayerischen Gym-

nasiums, sondern explizit alle Schularten.  

Das differenzierte Schulsystem – mit seinen eigenständigen Schularten Grundschule, Förderschule, Mittelschule, 

Realschule, Gymnasium und beruflichen Schulen in ihren unterschiedlichen Varianten – und das Prinzip „kein 

Abschluss ohne Anschluss“ machen unsere Bildungslandschaft vielfältig und durchlässig. Alle Begabungen kön-

nen optimal gefördert werden. Jeder Weg ermöglicht schulischen Erfolg und einen attraktiven beruflichen Wer-

degang. Die Gleichwertigkeit von akademischer und beruflicher Bildung muss stets herausgestellt werden. Daran 

werden wir auch in Zukunft zum Wohl der jungen Generation festhalten. 

Dies können wir mit Stolz immer wieder betonen, denn das bayerische Bildungssystem hat sich nicht nur be-

währt, es schneidet bundesweit bestens ab! Daran sollten wir anknüpfen! 

Auf diesem Weg wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedliches und gesegnetes Weihnachtsfest sowie al-

les erdenklich Gute für das neue Jahr! 

Herzlichst  

Ihre 

 

 

 

Carolina Trautner, MdL 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Klosterlechfelder! 

„Sechzig Jahre CSU Ortsverband Klosterlechfeld“ - Welchen geeigneteren Anlass gäbe es für unser traditionelles 

Lechfeld-Echo, als dieses Jubiläum in den Vordergrund zu stellen? 60 Jahre lokale Politik im Sinne der Bürge-

rinnen und Bürger, 60 Jahre Geschichte unserer kleinen, aber immer rührigen und modernen Gemeinde. 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende und es war aufregender als zu erwarten. Abgesehen von den derzeit noch zu 

verhandelnden Ergebnissen der Bundestagswahl vom 24. September gab es auch im Gemeinderat eine Neubeset-

zung der Funktionen. Frau Claudia Laerm hatte im April aus persönlichen Gründen ihren Rücktritt vom Amt der 

zweiten Bürgermeisterin erklärt. Wir von der CSU danken ihr ausdrücklich für ihr persönliches Engagement und 

wüschen ihr von Herzen alles gute für die Zukunft! In der erforderlichen Nachwahl konnte unser Mitglied und 

Gemeinderat Erwin Mayer die Mehrheit der Stimmen auf sich vereinen und wird fortan die Zukunft der Gemein-

de als stellvertretender Bürgermeister auch überparteilich mit gestalten. 

Heuer ist das Jahr, in dem der CSU-Ortsverband sein 60-jähriges Jubiläum feiert,  

angefangen hat alles 1957. Am 24. August dieses Jahres wurde der Ortsverband der CSU gegründet. Erster Vor-

sitzender war damals Herr Adolf Sendelbach. Und eines muss man gleich hinzufügen, der Begriff „Ortsverband“ 

ist zwar satzungsgemäß festgelegt, aber  wir haben uns stets als ein Verein im Ort verstanden und diesen Charak-

ter wollen wir nachhaltig bewahren. 

Sowohl im Land wie auch auf Bundesebene befindet sich die bayerische und deutsche Politik im Umbruch. 

Zweifel wurden laut hinsichtlich des richtigen Weges zur Flüchtlingsfrage, zur Energieversorgung und mittler-

weile auch zur Rentenversorgung. Die CSU hat sich in allen Belangen klar positioniert und wird diesen Stand-

punkt auf allen Ebenen einbringen. Die Ereignisse nach dem 05.09.2015, in Verbindung mit der  Not der ankom-

menden Flüchtlinge, sind uns allen noch in Erinnerung. Bayern und die CSU sowie tausendende Helfer von Ver-

einen, Organisationen und der Bundeswehr haben maßgeblich dazu beigetragen, dass es für alle Ankommenden 

zunächst eine entsprechende Versorgung und Unterbringung gab. Die christliche Ausrichtung unserer politischen 

Interessen bestimmt dieses soziale Engagement und darauf können wir stolz sein - im Ort wie auch überregional 

in ganz Bayern. 

Für unseren Ort heißt dies, die Ziele der CSU weiter mit einzubringen. Die Statistik über Jahrzehnte zeigt, dass 

sich die Einwohnerzahl Klosterlechfelds von ca. 1600 im Jahr 1970 auf mittlerweile ca. 3000 beinahe verdoppelt 

hat. Dies bedeutet jedoch auch eine deutlich höhere Verantwortung im kommunalen und sozialen Bereich. Von 

Verkehrsberuhigung bis zu altersgerechtem Wohnraum, von Kindergarten, Schule bis zu Einkaufsmöglichkeiten 

- der CSU-Ortsverband wird sich nachhaltig dafür einbringen, dass wir uns in unserer Gemeinde Klosterlechfeld 

auch in Zukunft Zuhause fühlen können! 

Im kommenden Jahr stehen die Landtagswahlen an. Wir freuen uns darauf, 

getreu dem Motto: 

Tradition erhalten, Zukunft gestalten. 
 

Grüß Gott und allseits Gottes Segen, 
 

Ihr Thomas Huhndorf 

Ortsvorsitzender des CSU-Ortsverbandes Klosterlechfeld 
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60 Jahre CSU Ortsverband Klosterlechfeld 

Anlässlich unseres traditionellen Kaffeenachmittages am 05. November 2017 feierte der 

CSU Ortsverband Klosterlechfeld im beinahe restlos gefüllten Schützenheim sein 60-

jähriges Bestehen. In angenehmer Atmosphäre und bei Kaffee und Kuchen gab es genü-

gend Gelegenheit, sich in gemütlichem Rahmen auszutauschen und allerlei politische und 

gesellschaftliche Gespräche zu führen. Ganz besonders haben wir uns über die Anwesen-

heit unserer Kreisvorsitzenden und Landtagsabgeordneten, Frau Carolina Trautner, sowie 

unseres Landrats, Herrn Martin Sailer, gefreut. Der Männergesangverein "Liederkranz" er-

öffnete mit einigen völlig unpolitischen Liedern die Veranstaltung, während im weiteren 

Verlauf der Ortsvorsitzende Thomas Huhndorf mit ei-

nem gelungenen Vortrag durch die mittlerweile sechs 

Jahrzehnte umfassende Geschichte des Ortsverbandes 

führte. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch Eh-

rungen von Frau Ursula und Herrn Wolfgang Cziom-

mer, Herrn Thomas Kampen sowie Herrn Harald 

Dorschky für die langjährige Mitgliedschaft. Bei guter 

Stimmung zog sich der Kaffenachmittag bis in die 

Abendstunden. 

 

Rückblick in die Geschichte: 

Nach Ende des zweiten Weltkrieges formierte sich in Bayern zunächst 

eine Viererkoalition unter der Leitung von Ministerpräsident Dr. Wilhelm 

Hoegner (SPD). Mehr als 10 Jahre  (von 1946 bis 1957) leitete er die Ge-

schicke des Wiederaufbaus und die schwierige Phase der Konsolidierung 

der jungen Bundesrepublik. 

Jedoch schlug vor allem in Bayern bald die Stunde konservativer politi-

scher Bestrebungen und so zerbrach die Koalition, nachdem die Unions-

parteien anlässlich der Bundestagswahlen am 15. September 1957 mit 

50,2 % die absolute Mehrheit erreichen konnten. 

Erster bayerischer CSU-Ministerpräsident wurde Dr. Hanns Seidel, spä-

ter Namensgeber der weitläufig bekannten Hanns Seidel-Stiftung. Die 

Stiftung fördert seit Jahrzehnten die Weiterentwicklung christlich-

sozialer Politik in allen Belangen und genießt weltweit hohes Ansehen. 

Die nachhaltige und erfolgreiche Serie „CSU-geprägter Landesregierun-

gen“ war geboren. 

Ein Blick in die 60-jährige Geschichte der CSU-geprägten Landespolitik fördert Erstaunli-

ches  zu Tage. 

Rückblick in die Geschichte... 
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Herausragende Ereignisse des Jahres 1957 
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Unsere CSU-Bürgermeister und Bürgermeisterkandidaten seit 1957 



 

 

Öffentlicher Personen-Nahverkehr 
Fahrplan gültig ab 10.12.2017 

Abfahrtzeiten: Klosterlechfeld nach Augsburg Hbf 

 

Abfahrtszeiten: Augsburg Hbf nach Klosterlechfeld 

 

Abfahrtszeiten: Klosterlechfeld nach München Hbf (Umsteigen in Kaufering) 

 

Abfahrtszeiten: München Hbf nach Klosterlechfeld (Umsteigen in Kaufering) 

 

W: werktags A: W außer Samstag    X: Umsteigen in Bobingen C: an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 

XX: Bobingen 30 Min. Aufenthalt 

Busfahrplan Klosterlechfeld – Schwabmünchen und zurück      Montag – Freitag 

Klosterkirche   5.54 6.48 7.15 8.14 12.12    14.05   18.25 
SMÜ Bahnhof   6.06 7.03 7.23 8.26  12.24    14.20   18.34 
SMÜ Altes Rathaus   6.16 7.09 7.30 8.37 12.31    14.27   18.37 

SMÜ Altes Rathaus Süd 5.37 6.10   ----    ----   -----     12.29   ------  

SMÜ Bahnhof   5.40 6.25 6,32  7.10 11.30     12.34 14.34  

Klosterkirche   5.52 6.33 6.40  7.22 11.42     12.46 14.46        

SMÜ Altes Rathaus Süd ------      17.00  17.53 18.28    ------ 

SMÜ Bahnhof   16.37      17.03  17.56 18.34    19.32 

Klosterkirche   16.49      17.15   18.08 18.46    19.44 

An Samstagen, Sonn- und Feiertagen keine Verbindung       ohne Gewähr! 

  5.27A 6.28 6.56A 7.30A 7.42C 8.09A 8.42 9.42 10.42 11.42 12.42 

13.42 14.42 15.42 16.42 17.42 18.42 19.42 20.42 21.12 22.12 23.12 

0.12X           

5.00AX 5.42C 6.03A 6.32 7.48 8.48 9.48 10.48 11.48 12.48 13.18A 

13.48 14.48 15.18 15.48 16.48 17.49 18.48 19.48 20.18 21.18 22.18 

22.48XX 0.17X          

Kll ab 5.36A 6.11C 6.35A 7.06 8.17 9.16 10.16 11.16 12.16 13.16 

Mü an 6.40 7.41 7.43 8.17 9.05 10.05 11.06 12.05 13.40 14.05 

Kll ab  13.51A  14.18  15.16 15.51   16.16     17.16 18.17  19.16   20.49 

Mü an  14.41  15.14 16.05   16.40 17.06      18.05 19.16  20.05   21.41 

Kll ab  21.46 22.46 23.46         

Mü an  22.41 23.41 0.57         

Mü ab   5.19   5.53A   6.20A   6.51C   7.20A   7.51   8.53 9.52 10.53 11.52 

Kll an   6.27   6.55   7.29   7.41   8.08   8.41   9.41 10.41 11.41 12.41 

Mü ab 12.53 13.52 14.51 15.51 16.51 17.51 18.51 19.52                       

Kll an 13.41 14.41 15.41 16.41 17.41 18.41 19.41 20.41   

Mü ab  20.20              21.19 22.20                    23.19       

Kll an  21.11             22.11   23.11                  0.11       
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Klosterlechfeld im Wandel der Zeit… 

1954: Klosterlechfeld erhält sein eigenes Standesamt. Die Wallfahrtskirche "Maria Hilf" wird 

grundlegend renoviert. 

1965: Die neue Schule und der erste Kindergarten auf dem Lechfeld werden errichtet. 

1966: Eine neue Lechbrücke wird gebaut und die letzte Zollbrücke Bayerns verschwindet. 

7.10.1966: In einer Bürgerversammlung wird die Urkunde über die Zustimmung zur Führung 

eines eigenen Gemeindewappens sowie einer Gemeindefahne an Bürgermeister Otto Plocher 

von Dr. Georg Simnacher (Landratsamt Schwabmünchen) übergeben. 

28.8.1972: Die Fackel für die XX. Olympischen Spiele in München wird durch Klosterlech-

feld getragen. 

1.5.1978: Gründung der Verwaltungsgemeinschaft Lechfeld. 

1980: Der Marktplatz wird in Franziskanerplatz umbenannt. Das Gebiet der „Alten Schachtel“ 

wird zum Naturschutzgebiet erklärt. 

1981: Das neue Feuerwehrhaus in der Bahnhofstraße wird eingeweiht. 

1989: Partnerschaft mit der Gemeinde Großschweidnitz in Sachsen wird besiegelt. 

Nov. 1990: Klosterlechfeld gewinnt den „Umweltpreis“ der Schwabmünchner Allgemeinen 

aufgrund des Erlasses einer Plakatierungssatzung. 

1991: Klosterlechfeld hat 2 041 Einwohner. 

31.8.1993: Der Franziskanerorden verlässt endgültig Klosterlechfeld. 

08.02.1998: Peter Schweiger wird neuer Bürgermeister. 

21.06.2009: Einweihung des Schützenheims. 

17.09.2009: Abschnitt der B 17 Klosterlechfeld -Landsberg wird für den Verkehr freigegeben. 

18.09.2011: Amtseinführung Pfarrer Thomas Demel. 

 

 

 

Unsere CSU-Ortsvorsitzenden seit 1957 

Unser CSU-Ehrenvorsitzender 



 

 

Unsere Aktivitäten im Jahr 2017 

Christbaumsammelaktion 2017 

Bei winterlichem Wetter wurde nach guter und langjähriger Tradition des CSU-

Ortsverbandes unsere Christbaumsammelaktion durchgeführt. Am 07. Januar begannen 

wir das Jahr 2017 mit diesem ehrenamtlichen und kostenlosen Service für alle Bürgerin-

nen und Bürger. Hervorragend organisiert von Erwin Mayer waren etwa 15 Helferinnen 

und Helfer in allen Straßen unterwegs und innerhalb von vier Stunden waren alle 

Christbäume entsorgt. Dank gebührt neben den Beteiligten auch den Unternehmen, die 

durch die Bereitstellung von Fahrzeugen die Christbaumsammelaktion wieder möglich 

gemacht haben: Erd- und Abbruch HMT, Firma Trometer und Klaus und Stephan 

mit landwirtschaftlichem Gerät.  Nach getaner Arbeit gab es zum Ausklang noch war-

me und kalte Getränke sowie eine zünftige Brotzeit. 

Winterwanderung des CSU-Ortsverbandes Klosterlechfeld 

Das Wetter hat wie immer bei unserer Winterwanderung gepasst. Bei kalten Temperatu-

ren, aber trockener Witterung, ging es zunächst vom Zollhaus entlang des Lechs bis zur 

Staustufe 18, und von da an - nach einem kurzen Anstieg - entlang der Lechleite zum Os-

kar-Weinert-Haus. Nach knapp 2 Stunden war der Weg bewältigt und das Ziel erreicht. 

Bei Kaffee und einer reichhaltigen Kuchenauswahl in gemütlicher Runde klang der Nach-

mittag für Jung und Alt geruhsam aus. Auch für den isotonischen Ausgleich war gesorgt. 

Adolf Heckel war mit 85 Jahren unser ältester Teilnehmer. Alle Achtung, lieber Adolf! 

Traditionelles Kesselfleischessen im Schützenheim 

Am 11. März fand auch heuer unser 

beliebtes Kesselfleischessen mit fri-

schen Blut- und Leberwüsten statt. Her-

vorragend zubereitet durch das Trio 

Erwin, Karlheinz und Faxe. Selbstver-

ständlich kamen auch diejenigen nicht 

zu kurz, denen Kesselfleisch nicht so 

zusagt. Als vegetarische Alternative 

gab´s Schupfnudeln mit Kraut. Als Ter-

min in 2018 ist der  17.März vorgesehen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Politischer Frühschoppen im Festzelt mit MdB Hansjörg Durz 

Bei guter Stimmung und angenehmen Temperaturen fand dieses Jahr im Festzelt 

Klosterlechfeld wieder ein politischer Frühschoppen statt. Unter 

dem Motto und gemäß dem Zitat von Franz Josef Strauß 

"dankbar rückwärts, mutig vorwärts, gläubig aufwärts" gab un-

ser MdB Hansjörg Durz interessante Einblicke in die aktuelle 

Bundespolitik. In seiner Festansprache dankte er den Sicher-

heitskräften und Soldaten und spannte dann einen weiten Bogen 

mit den Themen Steuern und Finanzen, regionalem Verkehrs-

wegebau, digitaler Infrastruktur bis hin zur Modernisierung von 

Berufsabschlüssen. Die gut besuchte Veranstaltung fügte sich 

harmonisch in das Programm des Klosterlechfelder Pfingstfes-

tes ein. Wir freuen uns sehr, lieber Hansjörg Durz, auch in der 

19. Wahlperiode einen so bürgernahen und sachlichen Politiker im Bundestag zu wissen. 

Herzlichen Glückwunsch zur Wiederwahl! 
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Spanferkelessen mit dem Schützenverein 

Immer wieder ein Höhepunkt des Jahres: Unser gemeinsames Spanferkel-

Grillen mit den Klosterlechfelder Schüt-

zen. Wer da war, hat's genossen! Ein net-

ter Abend für jedes Alter und mal ohne  

Politik. Dank an Erwin und Faxe für's Be-

aufsichtigen der Sau und den Schützen für 

den Veranstaltungsort und den Aus-

schank! Aufgrund der 200-Jahrfeier unse-

rer Gemeinde und dem übervollen Ter-

minkalender wird es allerdings wohl erst 2019 wieder ein Spanferkel geben. 

Das Lechfelder Ferienprogramm—Attraktiv und beliebt wie jedes Jahr! 

Im Rahmen des Lechfelder Ferienprogramms konnte dieses Jahr die Besichti-

gung der Münchner Allianz-Arena angeboten werden. Unter der mittlerweile 

äußerst erfahrenen Leitung unserer Mitglieder Alexandra und Benjamin 

Schäfer nutzten auch dieses Mal etwa 32 Kinder und Jugendliche im Alter 

von 8 bis 14 Jahren die Gelegenheit, die Arena genauestens in Augenschein 

zu nehmen. Spielerkabine, Physioraum, Spielertunnel - kurz, die Arena von 

innen und von außen, gaben den Rahmen für einen abwechslungsreichen Fe-

rientag, an den sich alle Teilnehmer sicher gern und noch lange erinnern wer-

den. Der CSU-Ortsverband stiftete zum Ausflug eine kleine Brotzeit dazu. 

...und unsere jährliche Radltour… 

Zwei Regierungsbezirke, Franz von Assisi und auf den Spuren der Römer, 

alles an einem wunderschönen Sonntagnachmittag. Unsere jährliche Radltour 

führte diesmal auf die östliche Seite des Lechs. Durch Scheuring und an 

Prittriching vorbei, meist auf angenehmen Wirtschaftswegen, ging es, zur seit 

2006 mit bemerkenswerter Liebe zum Detail errichteten, Assisi-Kapelle, ei-

nem Kleinod inmitten von Auen und Maisfeldern. 

Ganz herzlichen Dank, lieber Toni, für die hervorragende Streckenwahl und 

die gelungene Überraschung an der Assisi-Kapelle! 

Zum Abschluss des Jahres unser beinahe schon legendärer Stand auf dem Adventsmarkt 

Bei winterlichen Bedingungen fand pünktlich 

zum ersten Advent der sehr gut besuchte Ad-

ventsmarkt unserer Gemeinde statt. Über 20 

Verkaufsstände boten einen würdigen Rahmen 

für allerlei vorweihnachtliche Aktivitäten und 

Angebote. Und auch unser Ortsverband der 

CSU konnte, wie die Jahre zuvor, mit einem 

eigenen Stand zur Vielfalt beitragen. Hervorra-

gend organisiert von unseren Mitgliedern 

Wolfgang, Ursula und Marc Cziommer gab es 

leckere Thüringer Brat-und Currywürschtl vom Grill, verfeinert mit Wolfgangs 

unvergleichlicher Currysoße nach hauseigenem Rezept. Zum Ende des Advents-

marktes waren sämtliche Vorräte ausverkauft. Wir freuen uns auch, auf diesem 

Weg etwas Wohltätiges unterstützen zu können. 25% der Einnahmen fließen über 

einen Gemeindepool an einen guten Zweck. 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! Eure CSU Klosterlechfeld! 



 

 

Splitter aus dem Gemeinderat: 

In Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschafsbetrieb des Landkreises, dem Personal der Wert-
stoffsammelstelle sowie unserem Bauhof wurde die aktuelle Planung für den Neubau der Wert-
stoffsammelstelle erarbeitet. Es sind dafür 600 qm Stellfläche und 400 qm Rangierfläche vorge-
sehen. Von Seiten des Abfallwirtschaftsbetriebes wurden Fördermöglichkeiten bis zu einem Be-
trag von 100.000,00 € in Aussicht gestellt. Die Planung der Flächen wurde von der Gemeinde ge-

genüber dem förderfähigen Areal großzügiger ausgelegt, um den Bedürfnissen für die Zukunft 
Rechnung zu tragen. Der bereits vorhandene Unterstand sowie die Hütte für das Personal blei-
ben erhalten. Unserer Fraktion ist es wichtig, für einen reibungslosen Besucherverkehr zu sor-
gen. Daher werden wir uns für eine Durchfahrtsmöglichkeit einsetzen. 

Aufgrund der Aufgabe der Räumlichkeiten in der Grundschule und der steigenden Nachfrage 
nach Kindergartenplätzen wurde durch den Gemeinderat der Bedarf für weitere 75 Kindergarten-
kinder (3 Gruppenräume je 25 Kinder) und zuzüglich 15 Krippenplätze (1 Gruppenraum) aner-
kannt. Darüber hinaus ist vorgesehen, zukünftig eine gemischte Gruppe mit 25 Plätzen (2 – 4jäh-
rige) einzurichten, um die Betreuung jahrgangsübergreifend sicherzustellen. Die von der Gemein-
de festgestellten Bedarfszahlen können durch einen An- bzw. Umbau der Kindertagesstätte in 
der Försterstraße nicht realisiert werden. Somit wurde als Bauplatz für eine neue Einrichtung ein 
Areal westlich der Otto-Wanner-Straße vorgesehen. Der CSU-Ortsverband trägt die Planungen 
umfänglich mit und freut sich sehr über die familienfreundliche Entwicklung. 

Der Gemeinderat sprach sich mittlerweile dafür aus, dass auf der Freifläche am Bahnhof 
„bezahlbarer Wohnraum“ geschaffen werden sollte. Hierzu wird die Gemeinde über das Förder-
programm KommWFP (Kommunales Wohnraumförderungsprogramm des bayerischen Innenmi-
nisteriums) selbst als Träger auftreten.  Die Verwaltung könnte dann ggf. durch die Wohnungs-
baugesellschaft des Landkreises übernommen werden. 

Auf Höhe des Rathauses wurde Anfang September eine mobile Ampelanlage in Betrieb genom-
men. Es handelt sich hierbei um einen Probebetrieb, der die Frequentierung und den Bedarf  ei-
ner ampelgesteuerten Fußgängerquerung untermauern soll. Der CSU-Ortsverband sieht dies 
nicht nur als eine sinnvolle Möglichkeit zur Beruhigung des Durchgangsverkehrs Richtung Unter-
meitingen, sondern als aktiven Beitrag zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für alle Alters-
gruppen. 
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Christbaumsammelaktion  13.01.2018 ab 09:00 Uhr 

Neujahrsempfang der Gemeinde 14.01.2018 18:00 Uhr im Klostersaal 

Winterwanderung zum Naturfreundehaus  24.02.2018 ab 12:30 Festplatz am Kloster 

CSU Jahreshauptversammlung  16.03.2018 19:00 Uhr 

Traditionelles Kesselfleischessen 17.03.2018 17:00 Uhr 

Besuch Landtag mit Frau MdL Trautner Geplant (Pfingstferien) 

Dorffest 200 Jahre Klosterlechfeld 14.07. ab 18:00 Uhr und 15.07. ganztags 

CSU-Radltour 11.08.2018 12:30 Uhr (ggf. Kaltenberg) 

CSU Kaffeenachmittag 04.11.2018 14:00 Uhr  

Weihnachtskarte 1946 gezeichnet von W. Celikovsky, Klosterlechfeld 
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Veranstaltungsempfehlungen des Ortsverbandes 2018 

wünscht Ihnen der CSU-Ortsverband 

Thomas Huhndorf 
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Herausgeber:  CSU OV Klosterlechfeld 
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